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3. Rate der 
Grund- und Gewerbesteuern 2016
Wir weisen darauf hin, dass am 15. August 2016 die 3. Rate der 
Grund- und Gewerbesteuern zur Zahlung fällig wird. Die „Bar-
zahler“ werden gebeten, den Termin einzuhalten.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Gemeindeverwaltung

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 22. August 2016
Biotonne: Dienstag, 16. August 2016
Papiertonne: Montag, 22. August 2016
Gelber Sack: Donnerstag, 8. September 2016

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt erlässt als zuständige Stra-
ßenverkehrsbehörde gemäß § 45 Abs. 1 u. 3 StVO i.V.m. Art. 
2 des Gesetzes über Zuständigkeiten im Verkehrswesen vom 
28.06.1990 (BayRS 9210-1-W) folgende verkehrsrechtliche

Anordnung:
Auf den nachgenannten Straßen / Wegen / Plätzen werden fol-
gende Verkehrsbeschränkungen aus Gründen der Sicherheit 
oder Ordnung des Verkehrs angeordnet:

•	 Im Bereich der Gemeindeverbindungsstraße Viereth – 
Weiher wird zwischen den Ortschaften Viereth und Wei-
her (außerorts) beidseitig das VZ 274 (zulässige Höchst-
geschwindigkeit) 70 Km/h angeordnet.

 Die Anordnung der Verkehrszeichen erfolgt nach Rückspra-
che mit dem Landratsamt Bamberg, dem Staatlichen Stra-
ßenbauamt Bamberg und der Polizeiinspektion Bamberg-
Land. Vor Anordnung hat eine Straßenverkehrsschau mit 
den Fachbehörden stattgefunden.

 Begründet wird das Aufstellen des VZ 274 mit dem sch-
malen Ausbauzustand und den derzeit vorhandenen Stra-
ßen- und Fahrbahnschäden und der ungenügenden Ban-
kettsicherung sowie des kurvigen Straßenverlaufes. Die 
Anordnung erfolgte nach Ausübung des pflichtgemäßen 
Ermessens.

 Die Verkehrszeichen werden auf Dauer angeordnet.
•	 Im Bereich der Gemeindeverbindungsstraße Viereth 

– Tütschengereuth wird im Gemeindebereich Viereth-
Trunstadt (außerorts) beidseitig das VZ 274-53 (zuläs-
sige Höchstgeschwindigkeit) 30 Km/h angeordnet.

 Die Anordnung der Verkehrszeichen erfolgt nach Rückspra-
che mit dem Landratsamt Bamberg, dem Staatlichen Stra-
ßenbauamt Bamberg und der Polizeiinspektion Bamberg-
Land. Vor Anordnung hat eine Straßenverkehrsschau mit 
den Fachbehörden stattgefunden.

 Begründet wird das Aufstellen des VZ 274-53 mit dem sch-
malen Ausbauzustand und den derzeit vorhandenen Stra-
ßen- und Fahrbahnschäden und der ungenügenden Ban-
kettsicherung sowie des kurvigen Straßenverlaufes.

 Die Anordnung erfolgte nach Ausübung des pflichtge-
mäßen Ermessens.

 Die Verkehrszeichen werden auf Dauer angeordnet.
Diese Anordnungen werden mit Aufstellung der Verkehrszei-
chen und Verkehrseinrichtungen wirksam.
gez.
Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

FFW Trunstadt – Stückbrunn
Terminankündigungen Aug. 2016
26.08 - 18.00 Uhr Feuerwehrhaus
 Übung bzw. Unterricht der Jugendfeuer-

wehr
Die Vorstandschaft
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Landratsamt Bamberg
Probealarm im Landkreis am 3. September
Am Samstag, 3. September 2016, führt das Landratsamt Bam-
berg in der Zeit von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr einen Probebetrieb 
der Feuerwehrsirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausge-
löst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.
In der Stadt Baunach wird im Anschluss an die Probealarme 
zusätzlich das Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung 
ausgelöst.
Das Landratsamt Bamberg bittet die Bevölkerung um Ver-
ständnis.

Vorstellung des Revierleiters 
Thomas Löhr, FoDst. Trunstadt

Die Forstdienststelle Trunstadt, zuständig für 
die Kommunal – und Privatwälder der Ge-
b i e t s b e r e i c h e  B a u n a c h ,  L a u t e r , 
Oberhaid,Viereth – Trunstadt, Bischberg, 
Walsdorf, Priesendorf, Lisberg, Schönbrunn 
und Burgebrach sowie der angeschlossenen 
Gemeinden, ist seit dem 01.06.2016 wieder 
offiziell besetzt. Neuer Leiter der Forstdienst-
stelle ist Herr Forstamtmann Thomas Löhr. 
Herr Löhr (Jahrgang 1965, verheiratet, 2 Kin-
der) ist seit 23 Jahren für den Freistaat Ba-

yern als Forstbeamter tätig und konnte in den verschiedensten 
Bereichen Nordbayerns umfangreiche Erfahrungen erwerben. 
Nunmehr freut er sich darauf, den Waldbesitzern seines Zustän-
digkeitsbereiches mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Bei Fragen oder Problemen im Zusammenhang mit Wald-
flächen ist eine Kontaktaufnahme möglich unter Tel. 09503-
500719 ,Mobil unter 0173-8645296. oder per Mail an thomas.
loehr@aelf-ba.bayern.de .
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, daß 
eine forstfachliche Beratung durch Ihren Amtsförster immer 
kostenlos und unverbindlich erfolgt und in erster Linie auf Ihre 
Interessen als Waldbesitzer Rücksicht nimmt. Auch für eine 
gegebenenfalls mögliche finanzielle Förderung waldbaulicher 
Maßnahmen ist er zuständig und wird Sie auch hier beraten 
und informieren. Mit Ihrer zuständigen Waldbesitzervereinigung 
arbeitet er in Ihrem Sinne bei waldbaulichen Vorhaben eng 
zusammen und kann so auch Unterstützung für Sie vermitteln.
Der Reviersitz ist weiterhin im 1. Stock des Schlosses Trun-
stadt, Schloßplatz 6, 96191 Viereth – Trunstadt. Persönlich 
können Sie zu Herrn Löhr zu den offiziellen Bürosprechzeiten 
(Donnerstags von 15-17 Uhr) oder nach Vereinbarung Kontakt 
aufnehmen.

Vollzug der Wassergesetze
Kiesgewinnungsanlage der Firma Albin Schmitt, Viereth-
Trunstadt, Gemarkung Viereth;
Genehmigung der Tekturplanung;
Antrag vom 23.08.2014 auf
a) die Verlängerung der planfestgestellten Fristen für Abbau 

und Rekultivierung samt Erweiterung des Vorhabensge-
bietes um die Grundstücke 1473 - 1475 der Gemarkung 
Viereth

b) die Genehmigung der Herstellung einer Flutmulde bei 
Fluss-km 378,762 mit Änderungen bzw. Anlage einer 
Zufahrt zum Mainpegel und

c) die Anpassung des bisher unter Vorbehalt festgestellten 
Rekultivierungsplanes einschließlich der Zulassung von 
Fremdmaterial zu Rekultivierungszwecken

d) Bekanntgabe des Änderungsplanfeststellungsbeschlus-
ses

Öffentliche Bekanntmachung
Mit Beschluss des Landratsamtes Bamberg vom 26.07.2016, 
Az. 42.2-641.9 Nr. 106/1998, ist der Plan des Herrn Werner 
Schmitt, Inhaber der Firma Albin Schmitt, für die Kiesgewin-
nungsanlage in der Gemarkung Viereth, festgestellt worden.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde mit zahlreichen Inhalts- 
und Nebenbestimmungen versehen.
Im Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzeitig vorgetra-
genen Einwendungen, Forderungen und Anregungen entschie-
den worden.
Gegen den Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erhoben werden. Die Klageerhebung in elek-
tronischer Form (z. B. durch E-Mail) ist unzulässig.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses samt 
Rechtsbehelfsbelehrung liegt mit einer Ausfertigung des fest-
gestellten Planes bei der Gemeinde Viereth-Trunstadt in der 
Zeit vom

17. August 2016 bis 31. August 2016
während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht aus.
Der Planfeststellungsbeschluss gilt mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist allen Betroffenen und denjenigen gegenüber, die 
Einwendungen erhoben haben, als zugestellt (Art. 74 Abs. 5 
Satz 3 Halbsatz 1 BayVwVfG).
Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Planfeststel-
lungsbeschluss von den Betroffenen und denjenigen, die 
Einwendungen erhoben haben, beim Landratsamt Bamberg, 
schriftlich angefordert werden (Art. 74 Abs. 5 Satz 4 Halbsatz 
1 BayVwVfG).
Bamberg, 1. August 2016
Landratsamt Bamberg
gez. Schneider
Schneider
Regierungsrat

Die Besten kommen 
von der Mittelschule Bischberg
Sarah Dietze und Leon Bouchtili sind die besten  
Mittlere-Reife-Absolventen in Stadt und Land

Sarah Dietze (vo. li) und Leon Bouchtili (vo. re.) aus der Mittel-
schule Bischberg
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Für ihre herausragenden Schulabschlussergebnisse wurden 
die Bischberger Mittelschüler Leon Bouchtili und Sarah Dietze 
(jeweils 1,1 Notendurchschnitt) zu einer Ehrung mit Auszeich-
nung in die Staatlichen Schulämter in der Stadt und im Land-
kreis Bamberg geladen. Nur jeweils eine 2 „verunstaltet“ bei 
Sarah und Leon das ansonsten mit lauter Einsern durchzogene 
Mittlere-Reife-Zeugnis.
Das Bamberger Schulräteteam mit den Herren Wolfgang Zeis, 
Clemens Spindler und Thomas Kohl und der fachlichen Leite-
rin, Frau Barbara Pflaum, zeigte sich höchst erfreut über das 
diesjährige besonders gute Abschneiden der Absolventen. Der 
besonders für die Mittelschulen zuständige Schulrat Wolfgang 
Zeis brachte stolz zum Ausdruck, dass sich unsere Schüler 
in den Mittelschulen nicht verstecken müssten und keine Ver-
gleiche mit anderen weiterführenden Schulen scheuen sollten. 
Schulrat Zeis und Bürgermeister Dr. Christian Lange, der die 
Glückwünsche der Stadt übermittelte, waren sich einig, dass es 
für solch eine Leistung eines langen Atems bedarf, man sich 
auch während des Jahres keinerlei Schwächen erlauben dürfe. 
Das hätten unsere Einserabsolventen tatsächlich vollbracht.
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten aus dem Bereich Indus-
trie, Handel und Handwerk gab es von IHK-Präsident H. Trunk, 
vom HWK-Vizepräsidenten Matthias Graßmann und Kreishand-
werksmeister Amon.
Beide Absolventen wollen künftig die FOS besuchen. Sarah 
wollte eigentlich eine Ausbildung im kreativen gestalterischen 
Bereich machen, hatte aber auf ihre Bewerbungen nur Absa-
gen erhalten, mit dem Hinweis, es würde bessere geben. Die 
Vertreter der Wirtschaft quittierten dies mit unverständlichem 
Kopfschütteln. IHK-Präsident Trunk sagte Sarah daraufhin 
seine volle Unterstützung zu, doch noch eine Lehrstelle in dem 
Bereich zu erhalten, den sie anstrebt.

Leon und Sarah lauschen zusammen mit Klassenleiterin Anne 
Schnappauf den Ausführungen des Schulräteteams

Landratsamt 
ändert Öffnungszeiten der Infothek
Um auch künftig einen effizienten Personaleinsatz gewähr-
leisten zu können, ändert das Landratsamt Bamberg die Öff-
nungszeiten der Infothek:
Montag bis Mittwoch ..................................... 7:30 bis 16:30 Uhr
Donnerstag .................................................... 7:30 bis 17:30 Uhr
Freitag ........................................................... 7:30 bis 13:00 Uhr
Eine mehrwöchige Testphase hat gezeigt, dass insbesondere 
die frühe Öffnungszeit ab 7:00 Uhr von den Bürgerinnen und 
Bürgern kaum genutzt wurde.
Die weiteren Mitarbeiter/innen sind zu den gewohnten Öff-
nungszeiten zu erreichen.

Geänderte Öffnungszeiten 
in der Führerscheinstelle
Die Führerscheinstelle des Landratsamtes Bamberg wird in 
den Monaten August und September 2016 testweise jeden 
Mittwoch ab 12:00 Uhr für den Publikumsverkehr geschlossen 
sein.
Mit diesem Schritt soll – wie in anderen Landratsämtern bereits 
seit Jahren üblich – eine zügigere Abarbeitung der vorlie-
genden Anträge und Anliegen ermöglicht werden. Damit diese 
intensive Sachbearbeitung erfolgen kann, wird die Führer-
scheinstelle auch telefonisch am Mittwochnachmittag nur ein-
geschränkt erreichbar sein.

Landkreis Bamberg
Auszubildende gesucht
Der Landkreis Bamberg sucht zum Ausbildungsstart 1. Sep-
tember 2017 Auszubildende zum/r Verwaltungsfachange-
stellten, Fachrichtung Allgemeine Verwaltung des Freistaates 
Bayern und Kommunalverwaltung. Näheres unter www.land-
kreis-bamberg.de/stellenangebote.

 
 
 
® Express  
 

Freitag, 26.08., Samstag, 27.08. und Montag, 29.08.2016 
zu den angegebenen Fahrzeiten 

 
 

Keine Voranmeldung erforderlich! 
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Sommerzeit ist Wanderzeit!
Überarbeitete Neuauflage der Wanderbroschüre „Wandern 
in und um Bamberg“ erschienen
Wandern liegt voll im Trend und immer mehr Menschen finden 
in reizvoller Natur einen Ausgleich zu Stress und Hektik im All-
tag. So wundert es nicht, dass das Bamberger Land mit seiner 
Fülle unterschiedlichster Wanderrouten zu einer immer belieb-
teren Wanderregion wird.
Anlass genug für die Akteure der seit vielen Jahren erfolg-
reichen Tourismuskooperation zwischen Stadt und Landkreis 
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Bamberg die Broschüre „Wandern in und um Bamberg“ zu 
überarbeiten und mit zusätzlichen Tourenvorschlägen neu 
herauszugeben.

Tages- und Halbtagestouren
Die Broschüre stellt 32 ausgewählte Tages- und Halbtage-
stouren mit Streckenlängen zwischen 3 und 26 km vor. Die 
einzelnen Touren werden mittels Routenbeschreibung und 
Kartenausschnitt im Detail dargestellt und mit zusätzlichen 
Informationen wie Höhenprofilen, ÖPNV-Anbindungen, Sehens-
wertem, Gastronomie und Besonderheiten entlang der Strecke 
beschrieben.

Erweiterung mit Stadtwanderungen und Naturlehrpfaden
Die Themenvielfalt der Touren reicht dabei von echten Naturer-
lebnissen über kulturelle und historische Momente bis hin zu 
kulinarischen Besonderheiten der Region. Im Stadtbereich wer-
den acht neue Wandertouren und Stadtspaziergänge wie etwa 
der Flusserlebnispfad, eine Tour durch die Gärtnerstadt oder 
der E.T.A. Hoffmann-Weg beschrieben. Im Bamberger Land 
sind neue Touren zu Giechburg und Gügel, rund um den Bau-
nacher Südsee oder auf dem Naturerlebnispfad bei Melkendorf 
dargestellt. Bei den themenspezifischen Bierwanderungen ist 
der 13-Brauereienweg in der Fränkischen Toskana neu hinzu-
gekommen. Zusammen mit den bisherigen Wandertouren zu 
Burgen und Schlössern, in romantischen Landschaften oder 
mit der Entdeckung sagenhafter Orte enthält die Broschüre für 
jeden Wanderer das richtige Angebot.
Die Neuauflage der Wanderbroschüre ist kostenlos bei den 
Gemeinden im Bamberger Land, dem Bamberg Tourismus & 
Kongress Service sowie im Landratsamt Bamberg an der Info-
thek erhältlich.
Alle Wanderrouten stehen mit GPX-Daten unter www.bamber-
gerland.de/wandern (Wanderportal) oder unter www.bamberg.
info/wandern zum Download zur Verfügung.
Also die Wanderstiefel geschnürt und los geht´s – Bamberg 
und das Bamberger Land bei einem Wanderausflug (neu) zu 
entdecken ist immer ein ganz besonderes Erlebnis.

Menschen mit Demenz 
sind bei uns willkommen!
Weitere Schulungstermine der Demenzinitiative am 10. und 
17. Oktober 2016 im Landratsamt Bamberg
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen müssen sich in 
Stadt und Landkreis Bamberg nicht alleine fühlen. Das Thema 
Demenz aus der Tabuzone zu holen ist das erklärte Ziel der 
Demenzinitiative für Stadt und Landkreis Bamberg. Damit dies 
gelingt ist es jedoch erforderlich, dass möglichst viele Kontakt-
personen im Alltag ein entsprechendes Wissen und Verständ-
nis für die Erkrankung haben.
In den verschiedensten Lebensbereichen und Situationen im 
Alltag haben wir regelmäßigen Kontakt mit älteren Menschen. 
Doch oft herrscht große Unsicherheit im Umgang mit Senio-
rinnen und Senioren, die sich vermeintlich merkwürdig verhal-
ten. Könnte eine demenzielle Erkrankung die Ursache dafür 
sein? Und wenn ja, was tun? Wie reagiert man richtig, wenn 
Kunden/Klienten/Freunde zu vereinbarten Terminen nicht 
erscheinen, die Nachbarin verwirrt oder teilnahmslos wirkt oder 
sonstigen Hilfebedarf erkennen lassen?
Die kostenlosen, praxisorientierten Schulungen wollen hier 
Sicherheit vermitteln. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten Informationen zur Erkrankung, wichtigen Adressen und 
Ansprechpartnern in der Region und üben an Praxisbeispielen 
einen professionellen und sensiblen Umgang mit Demenz ein.
Zielgruppe der Schulung sind Personen mit Leitungs- oder Per-
sonalverantwortung in Einrichtungen des Alltags, z. B. Gemein-
deverwaltungen, Einzelhandel, Gastronomie und sonstige 
Dienstleister wie Banken, Metzgereien, Bäckereien, Beklei-
dungs-, Lebensmittelgeschäfte, Friseure, Fußpflege, Sanitäts-
dienste etc., Büchereien u.v.m.

Mit dem Zertifikat „Geschulter Partner der Demenzinitiative“ 
können die geschulten Einrichtungen ihr Engagement sicht-
bar machen. Sie setzen damit ein sichtbares Zeichen für fort-
schrittliche Personalpolitik und Kundenorientierung und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag, dass gerade Frühbetroffene zur 
gesellschaftlichen Teilhabe ermutigt werden.
Aufgrund der hohen Nachfrage wird zudem für Angehörige und 
Ehrenamtliche eine extra Schulung für angeboten.

Schulungstermine:
Demenzschulung für Öffentliche Einrichtungen, Einzelhan-
del, Gastronomie und Dienstleister: Montag, 10. Oktober 
2016, 14-18 Uhr im Landratsamt Bamberg
Demenzschulung für Angehörige und Ehrenamtliche in 
Besuchsdiensten, Nachbarschaftshilfen, Vereinen etc.: 
Montag, 17. Oktober 2016, 14-18 Uhr im Landratsamt Bam-
berg
Die Veranstaltungen sind kostenlos.
Anmeldung bis 30. September 2016 unter Tel. 0951/85-510
Weitere Informationen unter www.demenzinitiative.bamberg.de.

„Integration durch Sport“ 
im Landkreis Bamberg
Florian Portenlänger stellt sich als Koordinator für Ober-
franken vor.
Oberfranken hat seit Juni mit Florian Portenlänger einen aktiven 
Koordinator des Programmes „Integration durch Sport“ im 
Bayerischen Landes-Sportverband e. V. (BLSV). Die Ehren-
amtsbeauftragte des Landkreises Bamberg, Friederike Straub 
und der Vorsitzende der Bayerischen Sportjugend des Kreises 
Bamberg, Udo Schoberth, freuen sich über diese Unterstüt-
zung, die den Vereinen im Landkreis für Ihre Integrationsarbeit 
zu Gute kommt.
„Wir können mit dem Programm unseren Vereinen helfen, Inte-
grationsarbeit voranzutreiben“, so die Ehrenamtsbeauftragte 
des Landkreises Bamberg, Friederike Straub. Die Förderung 
kommt dem gesamten Verein zugute, denn nicht nur Menschen 
mit Migrationshintergrund profitieren davon. Auch Kinder und 
Jugendliche aus sozial schwachen Familien und benachteili-
gten Menschen werden dank des Programms gleichermaßen 
gefördert. „Unsere Vereine machen hervorragende Integrati-
onsarbeit. Durch die Förderung von ‚Integration durch Sport‘ 
lassen sich viele Ideen verwirklichen, die sonst nicht umgesetzt 
werden können“, freut sich die Ehrenamtsbeauftragte. Das stei-
gert nicht nur die Attraktivität des jeweiligen Vereines, sondern 
bringt auch Fähigkeiten und Talente verschiedenster Men-
schen zusammen. Integrationsarbeit ist nicht nur aus diesem 
Grund eine große Chance.
Informationen zum Programm „Integration durch Sport“ finden 
sich unter www.sportintegration.de
Vereine können Kontakt mit der Ehrenamtsbeauftragten Friede-
rike Straub aufnehmen, Tel. 0951/85-498 oder E-Mail friederike.
straub@lra-ba.bayern.de
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Samstag, 13.08.
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  mit Gebetsanliegen
  - für +Lorenz und Rita Förtsch und Enke-

lin Kathrin
   - für +Michael Nüßlein, Baptist Nüßlein 

und Heinrich Renner
   - für +Ludwig und Mathilde Reuther 

(zum Jahrtag), Verst. d. Fam. Jobst und 
Günter Auer

Sonntag, 14.08., 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Kollekte für „Regionale Zentren von 

Regens Wagner“
Roß 08.30 Uhr Festgottesdienst zu MARIA HIMMEL-

FAHRT
  mit Segnung der Kräuterbüschel
   mit Gebetsanliegen
  - für +Karoline und Joseph Eichelsdörfer
  - für +Anni Trier und Kuni Sauer
  - für +Betty und Raimund Schwinn
   - für +Erich Then und Angehörige
   - für +Erika Böllner, Eltern, Schwiegerel-

tern und Karl Sechser
Vie 10.00 Uhr Eucharistiefeier f. d. Pfarrgemeinde
  (Lekt.: Andreas Dremel)
  mit Gebetsanliegen
  - für +Kunigunda Zweier, Mittelstr. (1. 

Jahrtag)
  - für +Fam. Ziehr und Angehörige, 

Röthenweg
  - für +Elisabeth u. Albin Schmitt, Heinlein 

u. Angeh., Steigerwaldstr.

Montag, 15.08., MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL Hochfest
Vie 10.00 Uhr Festgottesdienst f. d. Pfarrgemeinde - 

mit Weihe der Kräuterbüschel
    mit Gebetsanliegen (Lekt.: Peter Reh)
   - für +Johann Hohner, Eltern u. Geschwi-

ster, Hauptstr.
  - für +Wolfgang Steckler und Eltern Lang
  - für +Marie u. Marianne Böhnlein u. 

Angehörige, Weiherer Str.
  - für +Geschwister Neuner, Trosdorfer 

Str.
  - für +Maria Krapp, Eltern und Brüder
  - für +Hans Zweier und verst. Angehö-

rige, Mittelstr.
Tru 10.00 Uhr Festgottesdienst f. d. Pfarrgemeinde - 

mit Weihe der Kräuterbüschel
  mit Gebetsanliegen
  - für Verst. d. Fam. Kröner, Raab u. 

Schmitt und Johannes Schmitt
   - für +Oswald Amon und verst. Angeh.
  - und als II. Seelenamt für +Reinhold 

Wohlpart
Tütsch. 08.30 Uhr Festgottesdienst
Bischb. 10.00 Uhr Festgottesdienst

Mittwoch, 17.08.
Vie 09.00 Uhr Eucharistiefeier
  mit Gebetsanliegen
   - für +Eva Franz, Röthenweg; bestellt 

von den Nachbarn

Donnerstag, 18.08.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 19.08.
Vie 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 20.08.
Vie 14.00 Uhr Taufe der Kinder
    Hannes Gick, Nele Seidenath und 

Sophia Wagner, Viereth
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  mit Gebetsanliegen
  - für +Lorenz Baum (zum Jahrtag) und 

verst. Angeh. und Christian und Meta 
Brech

  für +Anton Wirth (zum Jahrtag), verst. 
Eltern, Schwiegereltern und Geschw.

Sonntag, 21.08., 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr Eucharistiefeier
    mit Gebetsanliegen
  - für +Lorenz May und Anna Laue
  - für +Rosalie und Georg Schmitt
Vie 10.00 Uhr Eucharistiefeier f. d. Pfarrgemeinde
  (Lekt.: Rita Zweier)
  mit Gebetsanliegen
  - für +Eltern Baier und Martin, Blumenstr.
  - für +Gerhard Lang und Angehörige, 

Schulstr.
  - nach Meinung
Tütsch. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 24.08.
Vie 09.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 25.08.
Tru 09.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 27.08.
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  (Lekt.: Alexandra Reus)
  mit Gebetsanliegen
  - für Leb. und Verst. der Fam. Albert, 

Dümig und Jörges
  - für Leb. und Verst. Fam. Strumberger 

und Neuner, Weiherer Str.
  - für +Fritz Kauer und Tochter Gisela und 

Angeh., Am Ranken
  - für +Georg Rebhan, Am Ranken
  - für +Eltern Dorn, Schreiber und Ange-

hörige
  - einschl. Taufe des Kindes Alexander 

Reinhard Thum, Berlin
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 28.08., 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Tru /Maria Limbach
  Fuß- und Autowallfahrt nach Maria Lim-

bach
 07.00 Uhr  Weggang der Fußwallfahrt (Kirche)
 10.00 Uhr Treffpunkt Schleuse
 10.30 Uhr Wallfahreramt in Maria Limbach
  mit Gebetsanliegen
  - für +Leb. u. Verst. d. Fam. Kunzmann 

und Vogt
  - für +Verst. d. Fam. Burger, Müller und 

Groß
  - für +Josef Erbesdobler (zum Jahrtag)
  - für +Johannes Schmitt
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  - zu Ehren der Muttergottes v.d. immer-
währenden Hilfe -

  nach Meinung
  - für +Elisabeth und Karl Hübner u. Verst. 

d. Fam. Rattel
  - für +Franz und Elisabeth Hübner (zum 

Jahrtag) und Verst.
  der Fam. Dorn, Zeisser und Klarmann
Tütsch. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Tru   Bastian Norbert Eßig und Finja Jagemann, Trunstadt

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Tru   Reinhold Wohlpart, Von-Rieneck-Str.
Roß   Heinrich Schmitt, Frankenstraße

Tauftermine 2016 jeweils um 14.00 Uhr
Trunstadt   17.09.2016
Viereth   15.10.2016
Trunstadt   12.11.2016
Viereth   10.12.2016

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg:
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbüro Viereth:
Achtung - neue Bürozeiten in Viereth:
Mo.:  .........................................................  09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.:  ..........................................................  09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Do.:  .........................................................  15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.:  ................................  09.00 Uhr - 11.30 Uhr; Tel. 09503/250
Gemeindereferentin Ruth Wichert: Tel. Nr. 09503/500 1391

Pfarrbürozeiten Trunstadt:
Di.:  ..........................................................  09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.:  ..........................................................  14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do.:  .........................................................  09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Fr.:  ..........................  09.30 Uhr - 11.30 Uhr; Tel. Nr. 09503/251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!
Pfarramt Bischberg, Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Altpapiersammlung
in Trunstadt und Stückbrunn
Am Samstag, den 27.08.2016 findet wieder eine Altpapier-
sammlung in Trunstadt und Stückbrunn statt. Die Durchfüh-
rung der Sammlung übernehmen unsere Jungmusikanten der 
Blaskapelle Trunstadt.
Der Erlös kommt zum Teil dem Kindergarten St. Christophorus 
Trunstadt und den Jungmusikanten der Blaskapelle zugute.
Bitte stellen Sie das Abholgut gebündelt bereit.
Es wird ab 09.00 Uhr abgeholt; eine Sortierung nach Papier 
und Karton ist nicht erforderlich.
Hinweis: Für Selbstanlieferer stehen die Container bereits ab 
Donnerstag, 25.08.2016, in der Neuen Mainstraße (neben Auto 
Hartmann) bereit!
Kath. Kirchenstiftung Trunstadt

Auto- und Fußwallfahrt nach Maria Limbach
am Sonntag, 28. August 2016
Herzliche Einladung ergeht an die Gesamtbevölkerung, zur 
Teilnahme an unserer traditionellen Auto- und Fußwallfahrt 
nach Maria Limbach am letzten Sonntag im August.
Wir treffen uns zur Fußwallfahrt morgens um 07.00 Uhr vor der 
Pfarrkirche Trunstadt.
An der Staustufe nach Limbach ziehen wir dann gemeinsam 
mit den Autowallfahrern um 10.00 Uhr zur Wallfahrtskirche und 
um 10.30 Uhr feiern wir dort die Heilige Messe. Nach dem 
Gottesdienst laufen wir zur Staustufe zurück.
Bitte beachten: Die Fußwallfahrt findet nur bei gutem Wetter 
statt. Bei schlechtem Wetter wird nur der Gottesdienst in der 
Wallfahrtskirche Maria Limbach gefeiert.
Die Teilnehmer der Fußwallfahrt werden gebeten, sich selbst 
um eine Mitfahrgelegenheit zur Heimfahrt zu bemühen.

Ankündigung Pfarrwallfahrt Trunstadt
Marienweiher
Sonntag, 11. September 2016
Marienweiher zählt zu den ältesten Marienwallfahrtsorten 
Deutschlands.
Jedes Jahr kommen rund 8000 Pilgerinnen und Pilger in den 
Ortsteil der Gemeinde Marktleugast zur Muttergottes von Mari-
enweiher.
Die Kirche erhielt 1993 den päpstlichen Ehrentitel Basilika 
minor.
Unser Ziel wird heuer diese nördlichste Wallfahrtsstätte des 
Erzbistums Bamberg.
Ablauf:
08.30 Uhr Abfahrt Trunstadt und Stückbrunn
10.30 Uhr Wallfahreramt mit Einzug durch die Pforte der 

Barmherzigkeit
12.00 Uhr Mittagessen im Gasthaus Klosterbräu, Marien-

weiher
15.00 Uhr Besichtigung und Kaffee im oberfänkischen Bau-

ernhofmuseum Kleinlosnitz
17.00 Uhr Führung durch St. Laurentius Thurnau
18.30 Uhr Abendeinkehr Brauerei Hartmann, Würgau
Die Kosten belaufen sich auf etwa 15 €.
Wir möchten Sie bitten sich frühzeitig verbindlich anzumelden 
damit wir die Planung und damit die Kosten anpassen können.
Anmeldung im Pfarrbüro oder telefonisch unter 251
Roland Betz
Pfarrgemeinde Trunstadt

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn dieser in sei-
ner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117
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Spielvereinigung Trunstadt 1927 e. V.
Tennisabteilung
Im 40. Gründungsjahr der Tennisabteilung waren unsere 
Mannschaften bei den Medenspielen wieder sehr erfolg-
reich.
Ungeschlagen, mit 12:0 Punkten beendet die 1. Damenmann-
schaft unter ihrem Trainer H. Gütlein die abgelaufene Saison 
auf dem 1. Platz und steigt im nächsten Jahr in die Bezirks-
klasse 1 auf.

(v.l.n.r.: P. Burger, S. Hofmann, M. Jäger, L. Postler,
P. Bauer, H. Hohmann, P. Reus, MF N. Gan)

Die neu gemeldete Herren 30-Mannschaft erreicht ebenfalls 
ohne Punktverlust den 1. Platz in der Bezirksklasse 2 und spielt 
in der neuen Saison in der Bezirksklasse 1.

(v.l.n.r.: Chr. Förtsch, K. Brugberger, S. Gütlein, M. Jones, 
Manager O. Nüsslein, M. Gehring, T. Strodtbeck, MF M. Röcke-
lein, U. Siegel, Trainer E. Pfister, M. Hohmann, es fehlt Ralf Will)

Zum zweiten Mal in Folge wurde die 2. Damenmannschaft 
Meister in der Kreisklasse 3.

(v.l.n.r.: J. Postler, E. Reus, J. Hoyer, A. Jones, B. Kröner,
MF Y. Weidhaus, es fehlen V. Reus, K. Hohmann)

Obst- und Gartenbauverein Viereth
15.08.2016 Maria Himmelfahrt,  
großer Frauentag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe
Seit über 30 Jahren bindet der Obst- und Gartenbauverein zu 
Maria Himmelfahrt Kräuterbüschel, auch dieses Jahr wieder. 
Am Samstag, den 13.08.2016 um 13.00 Uhr treffen wir uns am 
Vereinsheim an der Hauptstraße. Frauen, die Interesse haben, 
können sich jederzeit beteiligen – auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Wer möchte, kann selbst Kräuter mit-
bringen. Zum Beispiel: Kamille, Johanniskraut, Ringelblumen, 
Rainfarn, Schafgarbe, Thymian, Zitronenmelisse, Liebstöckel 
= „Maggiekraut“, Salbei, Zinnkraut, Lavendel, verschiedene 
Blumen, Königskerzen, Goldrute, Majoran, Estragon, Getrei-
dearten, kl. Weideröschen, Blutweiderich, Blutströpfchen, Son-
nenhut, Mädesüss usw. Die Gebinde werden nach dem Got-
tesdienst verkauft. Zum Abschluss gibt es Kaffee und Kuchen.
Wir würden uns über zahlreiche Teilnahme freuen.
gez.
Vorstandschaft

Gartenbau- und Dorfverschönerungs- 
verein Trunstadt-Stückbrunn
Landesgartenschau in Bayreuth
Es gibt noch verbilligte Eintrittskarten für die Landesgar-
tenschau in Bayreuth. Gültig bis 9. Oktober 2016.
Tel. 7406
Die Vorstandschaft

Kräuterweihbüschel binden
Einladung an Alle, die Freude am Brauchtum, Kräuter und 
Blumen haben, zum Kräuterweihbüschel binden.
Wir treffen uns am Freitag, den 12. Aug. um 13.00 Uhr im 
Pfarrhof.
Seit dem 10. Jahrhundert ist es Tradition für Maria Himmelfahrt 
Kräuterbuschen zu binden. Sie werden geweiht, um dann im 
Haus vor Krankheit, Gewitter und anderen Katastrophen zu 
schützen.
Auch der Gartenverein Trunstadt- Stückbrunn hält diese Tradi-
tion aufrecht. Mindestens aus 7 verschiedenen Kräutern muss 
ein Büschel gebunden werden. Die Pflanzen werden vorher 
gesammelt aus den Gärten oder Natur.
Mitzubringen ist nur eine Gartenschere.
Nach dem Binden kann sich bei Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen über Brauch und Kräuter ausgetauscht werden.
Die Kräuterbuschen werden auch am 15. Aug. 2015 vor dem 
Gottesdienst verkauft.

RK Trunstadt
Terminhinweise für Aug. 2016
13.08 - 09.00 Uhr 6. Bürgermarsch der RK Knetzgau (Vvag)
 Meldekopf: Schützenhaus Knetzgau 

(Ortsausfahrt Richtung Haßfurt)
20.08. - 15.00 Uhr RAG – Schießen im Schützenhaus „Diana“ 

in Priesendorf

Achtung geänderter Termin !!!
26.08 - 19.30 Uhr Vereinslokal
 Monatsversammlung – u. a. Besprechung 

für den Ausflug nach Italien
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft
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Althergebracht
Herzerfreuendes Pflanzenwesen
Sie ist als Frauen- und Herzkraut, Riechnessel oder Honig-
blume bekannt. Bis in unsere heutige Zeit nimmt die Zitronen-
melisse einen wichtigen Platz in unserem Heilpflanzensortiment 
ein.
Das Wort Melisse kommt aus dem Griechischen und bedeutet 
soviel wie diejenige, die den Honig macht oder einfach Honig-
biene.
Vermutlich stammt sie aus Asien, wird jedoch schon seit Jahr-
tausenden im Mittelmeerraum angebaut, wo sie auch mit den 
Benediktinermönchen über die Alpen kommend in unseren 
Klostergärten Einzug hielt und kultiviert wurde. Anfang des 17. 
Jahrhunderts haben dann Karmeliter einen Kräuterschnaps 
aus der Pflanze hergestellt, der noch heute unter dem Namen 
„Klosterfrau Melissengeist“ bekannt ist. Im Barock wurde die 
Melisse als Lebenselexier an europäische Königshöfe verkauft, 
das ewige Jugend versprach und Dahinsiechende wiederbe-
lebte.
Auch zu Räucherungen wurde sie gerne hergenommen, um so 
Haus und Hof zu schützen oder Heilung für sich und andere 
zu erbitten. Kleine gebundene Melissenbüschel band man 
sich zudem ans Herz, wenn der Liebeskummer unerträglich 
erschien. Im Jahr 1988 wurde sie sogar zur Arzneipflanze des 
Jahres gewählt.
Während ihrer Blütezeit von Juni bis August ist sie mit ihren vie-
len Lippenblütchen eine wahre Bienenweide. Ihre gezähnten 
Blätter erinnern an jene von Rosengewächsen und machen sie 
so zu einer Venuspflanze.
Das Wesen dieser Duftpflanze vermag es, auszugleichen, see-
lische und körperliche Verkrampfungen zu lösen und Gelas-
senheit zu spenden. Ihre Pflanzenbotschaft ist es, uns in Ein-
klang mit dem Göttlichen zu bringen und Zukunftsängste zu 
vertreiben.
Die Melisse ist „der Honig, der unser Leben versüßen soll“. Und 
so schrieb schon Hildegard von Bingen: „Melisse macht unser 
Herz glücklich.“
Sie enthält Mineralstoffe, die eine Übersäuerung des Körpers 
neutralisieren sowie Herz- und Muskelkontraktionen regulieren. 
Die enthaltenen ätherischen Öle, Bitter- und Gerbstoffe wirken 
beruhigend. Deshalb tun sowohl diejenigen gut daran, eine 
Tasse Melissentee zu trinken, die tagsüber zappelig sind, als 
auch jene, die am Abend nicht zur Ruhe kommen.
Ebenso hilfreich ist der Infus bei Menstruations- oder Darm-
krämpfen, Kreislaufschwäche und nervösen Magen- oder Herz-
beschwerden.
Die Anwendung von Melisse macht das Blut dünnflüssiger 
und ist so ein geeignetes Hilfsmittel bei Krampfadern. Zudem 
hilft sie bei Schwangerschaftserbrechen und ist durchaus als 
fruchtbarkeitsförderndes Kraut zu betrachten.
In Form von Umschlägen wird die Melisse gern bei Rheuma 
oder Neuralgien angewandt.
Als Einreibung kann ein ätherisches Melissenöl tropfenweise 
auf Nacken, Stirn oder Schläfen einmassiert werden, dies ver-
treibt Kopfschmerzen.
Die antivirale Wirkung der Pflanze macht sie übrigens sehr hilf-
reich bei Herpesinfektionen.
Um auch im Winter nicht auf die Heilwirkung der Melisse 
verzichten zu müssen, können die Blätter eingefroren oder 
getrocknet werden. Trocknet man die Blätter im Haus, ver-
strömt dies einen frischen Duft, der nebenbei noch Mücken 
fernhält.
Durch ihren Zitronenduft und -geschmack ist die Melisse auch 
als Würzpflanze sehr interessant.
Egal, ob frisch oder getrocknet, Melissenblätter können als 
Tee, Salatwürze oder entspannendes Kräuterbad genutzt wer-
den und passen zu Quark, Fruchtdesserts oder Kräutersoßen.
Die pulverisierten Blätter schmecken in jedem Gemüse, über 

Kartoffeln, zu Tomaten, können jedoch auch in Apfelstru-
del oder Kuchen verbacken werden und werten so sämtliche 
Gerichte auf.
Michaela Zweier
Heilpraktikerin

Impressum

Mitteilungsblatt 
der gemeinde Viereth-trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
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Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
feln.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
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Zahnarztpraxis
Dr. Lydia Herzog

Trunstadt (Tel. 09503 343)

Urlaub vom 29. August
bis 9. September 2016

Ab 12. September 2016 wieder Sprechstunde

Wir wünschen unseren Patienten erholsame Ferien.
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Objektbeschreibung:
Hier werden alle Anforderungen an Ihr neues Zuhause
erfüllt. Aufzug, Garage, Balkon, Kellerersatzraum.......und dies alles in 
zentraler Lage zu einem fairen Preis! Die moderne Wohnung zeichnet 
sich aus durch eine gelungene Raumaufteilung, viel Licht und einen 
sonnigen Balkon mit Süd-Westausrichtung.

Der Wohnbereich ist großzügig geschnitten und sehr gemütlich. Das 
Schlafzimmer sowie ein weiteres Zimmer verfügen über ausreichende 
Stell-und Einrichtungsmöglichkeiten.

Die Küche kann funktionell geplant werden.
Das inliegende Wannenbad ist zeitlos gefl iest. 
Ein Gäste-WC, ein Abstellraum und ein Kellerersatzraum
komplettieren dieses interessante Angebot

Ausstattung:
Die Wohnung wird schlüsselfertig nach der EnEV 2016
errichtet. Bei der Innenausstattung können Sie sich
zwischen verschiedenen Bodenbelägen und Fliesen
sowie Sanitärgegenständen wählen.

Lage:
10 Fußminuten zum Bahnhof mit S-Bahnanbindung
nach Erlangen und Nürnberg
10 Min. in die Innenstadt
Einkaufsmöglichkeiten sind in 5 Autominuten erreichbar.
Für Freizeitsportler und Naturliebhaber ist durch den nahe gelegenen 
Kellerwald die Feierabendgestaltung kein Problem.

Sonstiges:
Ihre Anfragen werden selbstverständlich vertraulich und
diskret bearbeitet. Die Angaben im Expose sind Vorinfor-
mationen. Alle Angaben basieren auf Informationen, die uns 
vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt wurden.
Diese Angaben wurden von uns sorgfältig recherchiert.
Sie erheben aber nicht den Anspruch auf Alleingültigkeit
und werden unverbindlich zu Informationszwecken zur
Verfügung gestellt.

Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.immobilien-forchheim.com

Ihr Ansprechpartner:
Martina Hübner 
Immobilienmarketing GmbH Co KG
Frau Martina Hübner
E-Mail: info@immobilien-forchheim.com

Tel:  +49 9191 6219698
Mobil: +49 171 1807242
Fax: +49 9191 6219699
Web: http://www.immobilien-forchheim.com

91301 Forchheim

Zimmer: 3,00
Wohnfl äche ca.: 95,00 m²
Kaufpreis: 279.000,00 €
Scout-ID: 88679709

Wohnungstyp: Etagenwohnung
Etage:  2
Etagenanzahl:  3
Schlafzimmer:  2
Badezimmer:  1
Gäste-WC:  Ja
Keller:  Ja
Balkon/Terrasse:  Ja
Personenaufzug:  Ja
Objektzustand:  Erstbezug
Baujahr:  2017
Heizungsart:  Zentralheizung
Wesentliche 
Energieträger: Gas
Bezugsfrei ab:  30.06.2017
Garage/Stellplatz:  Garage
Anzahl Garage/Stellplatz:  1

***Hier sollten Sie zugreifen*** 
STADTNAHE WOHNUNG IN FORCHHEIM
ERSTBEZUG!
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Den Mähroboter mähen lassen
(djd-p/su). Nie mehr Arbeit 
mit dem Rasen: Diesen heim-
lichen Traum haben wohl viele 
Hausbesitzer. Erfüllen lässt sich 
der Wunsch heute mit einem 
Mähroboter. Zieht dieser re-
gelmäßig seine Runden, spart 
das nicht nur Arbeit, sondern 
fördert auch ein gesundes und 
dichtes Wachstum des Rasens. 
„Am besten lässt man den 
Mähroboter täglich arbeiten“, 
so Jérôme Staehle, Gärtnermei-
ster und Sabo-Rasenexperte. 
Denn einmal programmiert, 
bewegt sich der Mähroboter 
völlig selbstständig und macht 
keine zusätzliche Arbeit.

Bei einem Mäher wie dem 
„Sabo Mowit 500F Series II“ 
kann die Ladestation für den 
starken Lithium-Ionen-Akku 
mit einer Kapazität für bis zu 
2.200 Quadratmeter Fläche 
außerhalb der Rasenfläche auf-
gestellt werden. Voraussetzung 
ist ein Stromanschluss in der 
Nähe. Da sich der Mäher nach 
dem Zufallsprinzip über den 
Rasen bewegt, wird dieser im-
mer wieder aus einer anderen 
Richtung gemäht, das ergibt 
ein besonders gleichmäßiges 
Schnittbild. Unter www.sabo-
online.de gibt es weitere Infor-
mationen.

Tiefenentspannt im Frankenwald
(djd-p/rae). Stress bei der Ar-
beit, den Spagat zwischen Job 
und Familie schaffen, oftmals 
bleierne Erschöpfung - die 
Sehnsucht nach einer erhol-
samen Auszeit ist bei vielen 
Menschen groß. Anhaltender 
Stress kann dabei nicht nur 
zur nervlichen Zerreißprobe 
werden, oft zeigen sich auch 
körperliche Symptome wie Rü-
ckenschmerzen und Muskelver-
spannungen. Balsam für Körper 
und Seele können dann Kuran-
wendungen sein. In wohltu-
ende Wärme eingebettet, lässt 
die Anspannung rasch nach. 

So verfügt etwa das oberfrän-
kische Staatsbad Bad Steben als 
einziger Kurort in Deutschland 
über ein gleichzeitiges Vorkom-
men von Naturmoor, Radon 
und Kohlensäure. Als äußerst 
wirksam bei Schmerzen des 
Bewegungsapparates und rheu-
matischen Erkrankungen gilt 
die Radon-Therapie. Bad Steben 
gehört zu den wenigen Heilbä-
dern in Mitteleuropa, die ein 
natürliches Radon-Vorkommen 
aufweisen - nähere Informati-
onen dazu gibt es unter www.
bad-steben.de.
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
5,- Euro an.

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2108
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Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Nr. 1034 / Jg. 21 29www.steigerwald-kurier.de

Erscheinung:
KW 10 (7. 3. 2013)

Anzeigengröße: 
2spaltig/125 mm – 4-farbig (4C)
Netto-Preis: 275.00 d
zzgl. 19 % MwSt.
Brutto-Preis: 327.23 d

Allgemeinarztpraxis
Harald Hoyer

Klosterstr. 2 • 96191 Viereth • Tel. 09503 7479 

Wir machen Urlaub vom
22.08.2016 bis einschl. Mo., 12.09.2016

Kastanienweg 1 • 96120 Bischberg • Tel. 09 51 / 6 62 08

Gabi’s Haarmoden Inh.: Gabriele Christel

Wir machen Urlaub vom 13.08. bis 24.08.16
Ab Do., 25.08.16 sind wir wieder für Sie da.

Sehr geehrte Patienten,
wir haben PRAXISURLAUB von Mo., 15.08. bis Fr., 02.09.2016.

Wir wünschen den Kindern schöne Ferien und allen Erwachsenen 
ebenfalls gute Erholung bei schönem Wetter.

Ihre Familienzahnarztpraxis Dr. Mark Sellmann

Dr. Mark Sellmann
Hemmerleinsleite 10
96148 Baunach 
Tel. 0 95 44 - 55 51
www.drsellmann.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab Oktober
einen angst. ZA/ZÄ und einen ZT.

Wir machen vom 26.08. – 12.09.2016 Urlaub!

Kaminöfen on Stage

Kindertagesstätte St. Jakobus Viereth

Stellenanzeige

Wir suchen ab September eine Reinigungskraft. 

Die Wochenarbeitszeit beträgt ca. 8 Stunden.  
Arbeitsbeginn ist werktäglich ab ca. 16:30 Uhr.

Bei Interesse bitten wir bis Ende August um eine
Kurzbewerbung an:

Kath. Kirchenstiftung Viereth
Hopfengartenweg 10, 96191 Viereth-Trunstadt

Galizia
RistoRante-PizzeRia

Inh. M. Galizia
96191 Viereth • Weiherer Straße 63 • Tel. 09503/505085 • Fax 09503/8439

Wir suchen

aushilfe für Küche, Theke und Pizzazubereitung

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  g r O s s geschrieben!
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